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Curriculum – Dokument 2: Interview
für „Um grundlegende Fähigkeiten kämpfen“.  
Informationen für die interviewte Person - Argumente für „Um grundlegende Fähigkeiten kämpfen“  
Grundfertigkeiten in der EU  
„Einer von fünf erwachsenen Europäern verfügt nur über eine grundlegende Alphabetisierung, einer in vier nur über grundlegende Rechenfertigkeiten. Neuere Absolventen (jüngere Einwohner) verfügen über erheblich bessere Fertigkeiten als die durchschnittliche Arbeitskräfte, aber es gibt beunruhigende Ausnahmen in einigen Ländern. Junge Männer sind im Vergleich zu jungen Frauen nicht benachteiligt, wie es bei der Bevölkerung im Schulalter der Fall ist.“ 
„Nur die Hälfte der erwachsenen EU-Bürger mit einer Alphabetisierung von Stufe 1 oder darunter sind beschäftigt (55 %). 9 % sind arbeitslos, 36 % sind inaktiv. Sehr häufig geringe Fähigkeiten unter den Arbeitslosen: etwa einer von vier arbeitslosen Erwachsenen verfügt über geringe Fähigkeiten (gegenüber einem von fünf in der Gesamtbevölkerung).“
„Eine Person mit großen Fähigkeiten durchschnittlich besucht fünfmal so häufig Angebote der Erwachsenenbildung wie jemand mit Fertigkeiten auf der untersten Stufe.“ 
„Das Ergebnis der Erziehung und die Fertigkeiten haben starken Einfluss auf den Lohn. Fähigkeiten haben einen erheblichen Einfluss auf Vertrauen, soziale Beteiligung, politische Effizienz und die Gesundheit.“ 
„Eine solide Ausbildung und die relevanten Fähigkeiten sind die beste Voraussetzung, um eine gute Arbeit zu finden. Es gibt damit zusammenhängende, weitere Vorteile: gute Bildung hängt auch direkt mit besserer Gesundheit, einer höheren Lebenserwartung und der aktiven Beteiligung an einem gesellschaftlichen Leben zusammen.“ 
„Erwachsene mit höheren Fertigkeiten beteiligen sich doppelt so häufig an freiwilligen Aktivitäten und zeigen eine höhere Stufe politischer Effizienz (ein Gefühl dafür, wie man Einfluss auf politische Prozesse nehmen kann) als Personen mit geringen Fertigkeiten. Die Ergebnisse der Umfrage haben schließlich ergeben, dass geringe Fertigkeiten einen deutlichen Einfluss auf die Gesundheitswahrnehmung haben. Durchschnittlich melden Erwachsene mit geringen Fähigkeiten doppelt so häufig einen mäßigen oder schlechten Gesundheitszustand wie Personen mit hohen Fähigkeiten.“  
[bookmark: _GoBack]Auszüge aus der Europäischen Kommission (2013): The Survey of Adult Skills (PIAAC): Implications for Education and Training Policies in Europe. Aus: http://www.oecd.org/skills/piaac/PIAAC%20EU%20Analysis%2008%2010%202013%20-%20WEB%20version.pdf  
* Weitere Informationen finden Sie unter http://uis.unesco.org/sites/default/files/documents/fs38-50th-anniversary-of-international-literacy-day-literacy-rates-are-on-the-rise-but-millions-remain-illiterate-2016-en.pdf 
[bookmark: OLE_LINK46]
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